
Verhaltenskodex 
(Code of Conduct) 

1. Zielgruppe und Geltungsbereich 

Der vorliegende Verhaltenskodex gilt für die FFPI-Mitglieder sowie für alle Perso-
nen, die an Sitzungen, Workshops und anderen Veranstaltungen der FFPI teil-
nehmen.   

Im Folgenden wird dieser Personenkreis kurz als „Mitglieder“ bezeichnet. 

2. Grundprinzipien 

2.1 Beachtung von Gesetzen und Normen 

Die Mitglieder befolgen die geltenden Gesetze und Vorschriften der Länder, in 
denen Veranstaltungen der FFPI stattfinden. Dies ist die Grundvoraussetzung für 
integres und verantwortungsvolles Handeln. 

Neue FFPI-Mitglieder müssen sich vor Beginn der Mitgliedschaft bzw. Arbeitstä-
tigkeit mit dem Verhaltenskodex auseinandersetzen.   

2.2 Gegenseitiger Respekt 

Alle Mitglieder werden nach dem Grundsatz der Gleichheit behandelt. Diskrimi-
nierendes Verhalten aus Gründen der ethnischen oder nationalen Herkunft, der 
Hautfarbe, des Geschlechts, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinde-
rung, des Alters, der sexuellen Identität oder aus anderen unter das Diskriminie-
rungsverbot fallenden Gründen wird in keinem Fall geduldet. 

Jedes Mitglied ist für die Schaffung eines Umfelds verantwortlich, das durch Tole-
ranz, Vertrauen und Respekt geprägt ist. Die Mitglieder sind sich ihrer Verpflich-
tung bewusst, die persönliche Würde, die Privatsphäre und die Persönlichkeits-
rechte aller Mitglieder sowie Dritter zu respektieren. 

2.3 Fairer Wettbewerb 

Die Mitglieder sind verpflichtet, insbesondere während der FFPI-Veranstaltungen 
einschließlich des zeitlichen und räumlichen Umfeldes die Regeln des Wettbe-
werbs- und Kartellrechts einzuhalten. Dies bedeutet, dass kein Mitglied bei FFPI-
Veranstaltungen wettbewerbs- und kartellrechtlich relevante Gespräche führt. 
Zum Beispiel sind jegliche Absprachen über einen Wettbewerbsverzicht oder über 
die Aufteilung von Kunden und Gebieten zu unterlassen. Untersagt ist zudem 
eine unsachgemäße Bevorzugung oder der Ausschluss von bestimmten Unter-
nehmen im Markt. 
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2.4 Schutz geistigen Eigentums 

Für die Mitglieder ist der Schutz geistigen Eigentums von wesentlicher Bedeu-
tung. Gemeinsam erarbeitete Ergebnisse von Projekten sind Eigentum der FFPI. 
Deren Verwendung und ggf. Publikation obliegt dem einstimmigen Votum der 
FFPI-Mitglieder. 

3. Datenschutz 

Die Datenschutzgrundverordnung und die sich hieraus ergebenden weiteren Vor-
schriften werden aktiv umgesetzt und eingehalten. Es werden Maßnahmen ge-
troffen, die je nach Art der zu schützenden personenbezogenen Daten hierzu ge-
eignet sind. 

4. Umsetzung und Sanktionen 

Die Regelungen dieses Verhaltenskodex sind grundlegender Bestandteil der FFPI-
Kultur. Jedes FFPI-Mitglied richtet sein Handeln an diesen Grundsätzen aus. 

Wenn Verstöße gegen den Verhaltenskodex bekannt werden, wird dem betroffe-
nen FFPI-Mitglied durch die Geschäftsstelle zunächst die Bedeutung dieses Ver-
haltenskodex erläutert. Als Folge wird von diesem Mitglied eine entsprechende 
Verhaltensänderung erwartet. 

Bei Verstößen gegen den Verhaltenskodex kann die FFPI den Ausschluss einzel-
ner Mitglieder beschließen. Betreffenden Mitgliedern wird damit die Teilnahme an 
FFPI-Veranstaltungen untersagt. Zudem werden sie aus dem Verteiler für E-Mails 
oder Rundschreiben der FFPI gestrichen. 

5. Ansprechpartner zum Verhaltenskodex 

Jedes Mitglied aber auch Dritte können sich bei Kenntnis von Verstößen gegen 
diesen Verhaltenskodex oder bei sonstigen Verstößen gegen geltende Gesetze, 
Vorschriften oder FFPI-interne Regelungen vertrauensvoll an die FFPI-Geschäfts-
stelle wenden. Hinweise werden während des gesamten Prozesses streng ver-
traulich behandelt. Die Kontaktdaten der Geschäftsstelle sind auf der FFPI-
Homepage www.ffpi.net zu finden. 

Gröbenzell, der 23.10.2023 

FFPI-Geschäftsstelle 
Dr. R. Wilken 
Friedenstraße 12 
82194 Gröbenzell 
rwilken@t-online.de

http://www.ffpi.net
mailto:rwilken@t-online.de


 

Code of Conduct 

1 Target group and scope of application 

This Code of Conduct applies to FFPI members and all persons who participate in 
FFPI meetings, workshops and other events.   

In the following, this group of persons is referred to as "members" for short.  

2. Basic principles 

2.1 Compliance with laws and standards 

Members shall comply with the applicable laws and regulations of the countries in 
which FFPI events take place. This is the basic prerequisite for acting with in-
tegrity and responsibility. 

New FFPI members must familiarise themselves with the Code of Conduct before 
commencing membership or work activities.   

2.2 Mutual respect 

All members are treated according to the principle of equality. Discriminatory 
behavior based on ethnic or national origin, skin color, gender, religion or ideolo-
gy, disability, age, sexual identity or other reasons covered by the prohibition of 
discrimination will not be tolerated under any circumstances. 

Each member is responsible for creating an environment characterised by toler-
ance, trust and respect. Members are aware of their obligation to respect the 
personal dignity, privacy and personal rights of all members and third parties. 

2.3 Fair competition 

Members are obliged to comply with the rules of competition and antitrust law, in 
particular during FFPI events, including the time and place in which they take 
place. This means that no member may hold discussions at FFPI events that are 
relevant under competition and antitrust law. For example, any agreements on 
non-competition or on the allocation of customers and territories are prohibited. 
Improper preferential treatment or the exclusion of certain companies in the 
market is also prohibited. 
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2.4 Protection of intellectual property 

The protection of intellectual property is of essential importance to the members. 
Jointly developed project results are the property of the FFPI. Their use and, if 
applicable, publication is subject to the unanimous vote of the FFPI members. 

3. Data protection 

The General Data Protection Regulation and the other regulations arising from it 
are actively implemented and complied with. Measures are taken that are appro-
priate depending on the type of personal data to be protected. 

4 Implementation and sanctions 

The provisions of this Code of Conduct are a fundamental part of the FFPI cul-
ture. Every FFPI member shall act in accordance with these principles. 

If violations of the Code of Conduct become known, the meaning of this Code of 
Conduct will first be explained to the FFPI member concerned by the office. As a 
result, this member is expected to change his or her behaviour accordingly. 

In the event of violations of the Code of Conduct, the FFPI may decide to exclude 
individual members. The members in question will be prohibited from participat-
ing in FFPI events. They will also be removed from the FFPI's mailing list for e-
mails or circulars. 

5. Contact persons for the Code of Conduct 

Any member, as well as third parties, can contact the FFPI office in confidence if 
they become aware of violations of this Code of Conduct or other violations of 
applicable laws, regulations or internal FFPI rules. Reports will be treated in strict 
confidence throughout the entire process. The contact details of the office can be 
found on the FFPI website www.ffpi.net. 

Groebenzell, 2023-11-1 

FFPI-Office  
Dr. R. Wilken 
Friedenstraße 12 
D-82194 Groebenzell 
rwilken@t-online.de 
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